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AUSGANGSSITUATION

Die von Reinigungsdienstleistern zu erbringenden Dienstleistungen bei der Reinigung elastischer Boden‐

beläge im Objektbereich umfassen neben der täglichen Unterhaltsreinigung die wasserbasierte Entfernung

(Grundreinigung, Entschichtung) und anschließende Auftragung erneuerbarer Polymerbefilmungen. Diese

besitzen jedoch eine begrenzte Lebensdauer: Abhängig von Bodenbelagsmaterial, Beanspruchungsintens‐

ität sowie Art und Menge des eingetragenen Schmutzes ist in regelmäßigen Abständen eine Grundreini‐

gung und Neubefilmung erforderlich. Die herkömmliche Grundreinigung hat als nasschemisches Verfahren

zahlreiche Nachteile. Dazu zählen u. a. erhebliche Verzögerungen im Betriebsablauf des Gebäudeb‐

etreibers durch lange Trocknungszeiten vor der Neubefilmung der Bodenbeläge, während denen die

Flächen nicht begangen werden können, hoher Wasser- und Chemikalienverbrauch und erhöhter Person‐

alaufwand.

PROJEKTZIEL

Zur Behebung dieser Nachteile wurde im Rahmen des Projekts ein alternatives Verfahren zur nass‐

chemischen Grundreinigung elastischer Bodenbeläge unter Einsatz von Atmosphärendruckplasma ohne

Wasser- und Chemikalieneinsatz mit zugehöriger Reinigungsmaschinentechnik entwickelt, bei dem Trock‐

nungszeiten vor einer Neubefilmung des Bodenbelags entfallen und der Personalaufwand deutlich re‐

duziert werden kann.
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Abb. 1: Schichtaufbau
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ERGEBNISSE

Dazu wurden handelsübliche Pflegebefilmungen durch Zugabe geeigneter Additive modifiziert und ein

kombiniertes Zweischichtsystem mit Wärmeleit- und Intumeszenzschicht einschließlich geeigneter Applika‐

tionsbedingungen für die elastischen Bodenbeläge PVC, Kautschuk und Linoleum entwickelt. Des Weiteren

wurden die oberflächenrelevanten Eigenschaften des kombinierten Zweischichtsystems (Transparenz, Rein‐

igungsverhalten, Abrieb etc.) bestimmt und mit denen handelsüblicher Pflegebefilmungen verglichen.

Dabei zeigte sich, dass das kombinierte Zweischichtsystem vor allem für Beläge aus PVC und Kautschuk in

Bereichen geringer Beanspruchung geeignet ist. Untersuchungen zur herstellerseitigen Aufbringung ents‐

prechend entwickelter Deckschichten zur Anwendung des entwickelten Plasma-Entschichtungsverfahrens

zeigten unter optimalen Plasma- und Prozessbedingungen ebenfalls eine vollständige Entschichtung.

Zur wasserfreien Entschichtung des kombinierten Zweischichtsystems wurde ein plasmabasiertes Trocken‐

entschichtungsverfahren entwickelt und das zugehörige mobile Reinigungsgerät mit hoher Flächenleistung

konzipiert, das eine rückstandsfreie Entfernung des Zweischichtsystems ohne Beschädigung der elast‐

ischen Bodenbeläge gewährleistet. Trotz Mehrkosten für das Zweischichtsystem und Anschaffungskosten

für das Reinigungsgerät werden aufgrund der Einsparungen an Personal und Wasser mit dem entwickelten

plasmabasierten Trockenentschichtungsverfahren mit zugehörigem kombinierten Zweischichtsystem Ges‐

amteinsparungen in Höhe von 1,00 €/m² im Vergleich zur herkömmlichen wasserbasierten Grundreinigung

mit Einsatz herkömmlicher Selbstglanzdispersionen zur Einpflege erzielt.
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Abb. 2: Entschichtung
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